„Personen im Trauerspiel, mit denen ich Mitleid empfinden kann, müssen gute Eigenschaften haben.“ Überprüfe Lessings Kriterien an den Personen in „Kabale und Liebe“

· Ich empfinde Mitleid für Luise, Ferdinand und die Lady Milford
· Luise : tugendhafteste Peron, meistes Elend, stirbt erhobenen Hauptes, Identifikation ist am einfachsten

· Lady Milford : Mitleid wegen Lebensgeschichte, innerer Zerrissenheit, Fallhöhe, Aufgabe des adeligen Lebens ( Bewunderung

· Ferdinand : Luise kann ihm nicht die Wahrheit sagen, wird von seinem Vater instrumentalisiert, rebelliert gegen seinen Vater ( Bewunderung
Mitleid, menschliche Bindungen und gesellschaftliche Normen und Werte gelten als Aggressionshemmer, die Ausbrüche von Gewalt verhindern. Teilst du diese Auffassung?
In dem klassischen Drama „Kabale und Liebe“ von Friedrich Schiller steht die Beziehung eines Bügermädchens mit dem Sohn des Präsidenten im Vordergrund. Um diese „menschliche Bindung“ nicht zu Stande kommen zu lassen, plant der niedrige Adel eine Intrige, indem sie Luise erpressen. Im fünften Akt kam es zu der klassischen Katastrophe. Durch die Intrige sind beide Protagonisten gestorben. Ein deutliches Beispiel dafür, dass menschliche Bindungen sehr wohl zu Aggressionen führen können, was ich auch aus persönlichen Erfahrungen bestätigen kann. Die Gesellschaft zu Schillers Lebezeiten, aber auch noch heute, ist in ihrem Werte- und Normensystem so verfangen, dass alles, was nur geringfügig davon abweicht, systematisch abgewiesen wird. Ob es ein Standesunterschied wie in Kabale und Liebe ist, ein Altersunterschied oder verschiedene Nationalitäten, auf kurz oder lang führt es zu Konflikten und Aggressionen.
Dass eine menschliche Bindung und das gesellschaftliche Werte- und Normensystem in direkter Verbindung miteinander stehen, erkennt man vor allem deutlich an der indischen oder türkischen Kultur. Wie oft kommt es vor, dass Mädchen verletzt, ausgestoßen oder sogar getötet werden, weil sie eine Beziehung zu einem Mann anderer Nationalität eingegangen sind? 
Wenn man all diese Tatsachen betrachtet, kann man in keinstem Fall von Aggressionshemmern sprechen, sondern nur von dem genauem Gegenteil.

